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Tätikeiten des Präsidenten 

Dieses Jahr hat ungewohnt ruhig für den KSFV und für mich begonnen.
Mein erster Termin war am 26. Januar die GV des SFV March, wo ich als Kantonalpräsident und
als Mitglied teilnehmen durfte.
Bereits ein Tag danach habe ich die GV von der Fischervereinigung Sihl und Alp besucht.

Im Frauenwinkel / Rosshorn konnte das Projekt Laichplätze für Jungfische Ende Januar 
erfolgreich abgeschlossen werden. Wir werden das nun beobachten und allenfalls in 2-3 
Jahren einen weiteren Entwässerungsgraben ausbaggern und mit dem See vernetzen. 

Am 6. Februar hat eine Sitzung mit den Konkordatskantonen-Zürichsee betr. Austausch
Äschenbestand in der Linth stattgefunden. Es hat eine rege Diskussion stattgefunden wie man in
Zukunft mit der bedrohten Äsche umgehen soll. Wir einigten uns auf einige Änderungen betr.
Schonzeiten und Schonstrecken welche wir z.H. der Konkordatskommission eingereicht haben.

Am 20. Februar hat dann die denkwürdige Ausserordentliche Bezirksversammlung in Lachen 
stattgefunden. 
Wir Fischer haben mit den Gemeinden und den Landwirten erfolgreich einen 
Rückweisungsantrag gestellt, welche mit ca. 99% der Stimmberechtigten gutgeheissen wurde. 

Am 1. März habe ich mich mit Eva Vogt von Birdlife getroffen betr. der Ryffelbucht in Nuolen. 
Sie fragte mich an, ob ich Ihr behilflich sein könnte betr. Rodungen die für die Vögel sehr 
schlecht sind. 
Selbstverständlich habe ich Ihr zugesagt aber auch im Gegenzug etwas von Ihr gewünscht. 
Es ging darum dass ich 2-3 Bäume in der Ryffelbucht für Laichplätze und den Schutz vor 
Prädatoren für Jungfische versenken möchte. Damit es keinen Ärger mit den Vogelschützern 
gibt, haben wir das vorab besprochen. Einen entsprechenden Antrag habe ich dann an die 
FiKo gestellt, damit wir die Finanzierung aus dem Fischertopf entnehmen können. 

Mit dem Kraftwerk Wägital und Andi Braschler hatte ich am 2. März eine Sitzung betr. 
Schwemmholz im Zürichsee nach der Rempenspühlung. Es geht darum, dass evt. die 
Berufsfischer zusammen mit uns Sportfischern oder der Seerettung das anfallende 
Schwemmholz nach der Spühlung entnehmen. 
Bei der nächsten Rempenspühlung im Juli / August soll getestet werden, wie das sinnvoll 
gemacht werden kann. 

Die GV des FV Wägital habe ich am 9. März besucht. 

Am Mittwoch 13. März hat eine Sitzung mit der Abteilung Fischerei und den 
Fischereiaufsehern stattgefunden. Es ging hauptsächlich darum, dass allle auf dem neusten 
Stand sind und dass alle bei Kontrollen in etwa gleich vorgehen. 

Die DV des Regionalen Berufsfischerverbands Zürichsee und Walensee fand am 20.März in
Hurden statt. Es war eine gute Gelegenheit, dass ich den Berufsfischern auch aufzeigen konnte,
dass der Fischertopf mit Aktionen wie im Frauenwinkel / Rosshorn auch für die  Berufsfischer
nützlich sein kann.

In Luzern fand am 25. März die erste Sitzung betr. Schiffsmelde und Reinigungspflicht statt. Es
geht darum, dass Boote welche von einem See in den anderen überführt werden, eine Bewilligung
brauchen und dass eine Reinigungspflicht eingeführt werden soll. Das Ziel muss sein, dass keine
Infvasiven Arten wie z. B. die Quaggamuschel verschleppt werden.



Bereits ein Tag später am 26. März hielten wir unsere eigene DV des KSFV in Altendorf ab.
Es war eine ruhige angenehme DV die der SFV March für uns organisiert hat. An dieser Stelle
möchte ich mich beim SFV March herzlich für die Organisation und das offerierte Nachtessen
bedanken.
Das Protokoll der DV kann auf unserer Webseite eingesehen werden.

Ende März 2024
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